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Herausforderung Submission aus Sicht von Beschaffenden

Nachhaltigkeit

Qualität, 
Produkteigen-
schaften

Submission

(Lebenszyklus-)
Kosten

Submissionsrecht (BöB/IVöB)

Pionierrolle Stadt

als Erwartung

Erfahrungen frühere 

Ausschreibungen

Logistik, 

Mieten oder Kaufen

Innovative Materialien 

und Produkte am Markt

Marktumfeld,

Marktanalyse

Sicherheitsanforderungen, 

Produktsicherheit
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Handlungsfelder nachhaltige Beschaffung

Klimaschutz

Ökologische Standards,

toxische Substanzen in Herstellung

Sozialstandards,
Gesundheitsschutz & Sicherheit 
am Arbeitsplatz, Arbeitszeiten

Kreislaufwirtschaft, Ressourcenschutz, 

nachhaltige  Rohstoffgewinnung

Governance, Sorgfaltspflicht

Lieferkettentransparenz

Gesundheitsschutz,

Schadstoffe im Produkt
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Phase 1:
 Vorabklärungen

Phase 2: 
Nachhaltige 

Ausschreibungskriterien

Phase 3: 
Bewertung und Controlling

Nachhaltige Beschaffung – Vorgehen

Bedarfsabklärung
Grundsätze der Kreislaufwirtschaft

Beschaffungsgegenstand
Mieten statt kaufen / PaaS

Risikoanalyse
Grösste ökologische/soziale Herausforderungen 

entlang der Lieferkette auf Basis der 

Relevanzmatrix des Bundes

Marktabklärung
Ausarbeiten wirkungsvoller 

Nachhaltigkeitskriterien

Teilnahmebedingungen
Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen, der 

Arbeitsbedingungen, der Lohngleichheit und des 

Umweltrechts

Nachhaltige Eignungskriterien
Anforderungen an die Anbieterfirma (z.B. 

Zertifizierungen, Umweltmanagementsysteme)

Nachhaltige 

Mindestanforderungen
Musskriterien für den Beschaffungsgegenstand

Nachhaltige Zuschlagskriterien 
Möglichkeit der Bevorzugung besonders 

umweltverträglicher/sozialer Lösungen

Angebotsbewertung und 

Zuschlag
Prüfung der Nachweise für die 

Nachhaltigkeitskriterien und der Selbstdeklaration

Vertrag
Dokumentiert die Einhaltung der nachhaltigen 

Mindestanforderungen beinhalten

Stichproben und Audits
Besonders bei Mindestanforderungen und 

Zuschlagskriterien empfehlenswert

Monitoring und Controlling
Über die Stadt zu institutionalisieren und der 

Zielerreichung gegenüberzustellen
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Innovative Beschaffung

1) Vorkommerzielle Auftragsvergabe 

(PCP: pre-commercial procurement)

2) Beschaffung von innovativen Lösungen 

(PPI: public procurement of innovative solutions)

- Funktionale Ausschreibung

- Unternehmervariante zulassen

- Vorankündigung

- Produktweiterentwicklung als 

Teilnahmebedingung

- Qualitätsaspekt als Mindestanforderung mit 

Zwischenzielen oder im Durchschnitt über 

Vertragslaufzeit

- Dialogverfahren

Ansätze zur Förderung von Innovationen in der Beschaffung
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DistributionProduktionDesign Sammlung & RecyclingRohstoff-Aufbereitung

Rohstoffabbau: Chemikalien 

wiederaufbereiten/minimieren
Design für Langlebigkeit Anteil rezyklierte Materialien

Kreislauforientierte 

Geschäftsmodelle

Separatsammlung von 

Wertstoffen

Eco-Design: Minimaler 

Materialeinsatz

Distribution mit fossilfreien 

Fahrzeugen

Wiederverwendung von 

Produkten

Rücknahme Produkt zur 
Wiederaufbereitung und 
Wiederverwendung

Modulares Design und 

Reparierbarkeit

Verpackung: Minimierung, 

Rücknahme, Mehrweg

Reparieren und 

Wiederaufbereiten

Recycling: Rücknahme 
und Verwertung von 
Komponenten und Materialien

Reduktion Anteil 

Primärrohstoffe

Garantieverlängerung und 

Ersatzteillieferung

Design für Demontage 

und Recycling

Keine toxischen Substanzen 
im Produktionsprozess

Kompostierbar, biobasiert, 
ohne toxischen Substanzen 
im Produkt

Standardisiertes Design

Verlängerung der Nutzungs-

dauer: Prozessanpassungen

Konsum & Nutzung

Stoffkreisläufe in Produktion: 
Rückgewinnung Chemikalien, 
Wasser, Energie

Kreislaufwirtschaftsansätze bei der Beschaffung
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Schwächstes Glied stärken – KLW-Lösungen sind oft ganz nah 

Quelle: Flaticon: Freepik
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Sicherheitsbekleidung

Längere Nutzungsdauer dank 

optimiertem Design 

➔ angewendete Kreislaufwirtschaft
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Ausschreibung Seilleuchten

(Elektrizitätswerk der Stadt Zürich, ewz)

Optimiertes Design 

dank Kreislaufwirtschafts-Ansätzen 

Ziele

- Lichttechnik/Lichtemissionen

- Einfacher Unterhalt

- Langlebigkeit

- Austauschbarkeit aller Komponenten

- Tiefe Gesamtkosten (inkl. Unterhalt) 
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Ausschreibung Seilleuchten (2)

Kriterien in Ausschreibung (Auswahl)

- Beständigkeit/Langlebigkeit der Leuchte

(Nutzungslebensdauer, wenig Frühausfall)

- Modulartiger Aufbau

- Ersatzteilgarantie/-verfügbarkeit

- Langlebiges, witterungsbeständiges, wartungsarmes 

Design des Gehäuses

➔ Preis nicht zu hoch gewichten

➔ Gesamtkosten (TCO) sind entscheidend 

 - Einkaufspreis 

 - Betriebskosten (Nutzung, Wartung/Unterhalt, Ersatz)

 - Rückbau- und Entsorgungskosten

➔ Kosteneinsparungen im Betrieb
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LED-Ausbau Wartehallen VBZ 

(Elektrizitätswerk der Stadt Zürich)

Umrüstung FL-Leuchten auf LED 

in bestehenden Trägern bei 1200 Wartehallen

Ziele

- Energieeinsparung

- Weniger Lichtemissionen

Bedarfsgerechte Steuerung 

➔Bis 90% Energieeinsparung pro Wartehalle

➔2/3 weniger Energie über 1200 Wartehallen 

➔Weniger Lichtemissionen
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LED-Ausbau Wartehallen VBZ (2) 

Quelle: ChatGPT
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LED-Ausbau Wartehallen VBZ (3)
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DistributionProduktionDesign Sammlung & RecyclingRohstoff-Aufbereitung

Rohstoffabbau: Chemikalien 

wiederaufbereiten/minimieren
Design für Langlebigkeit Anteil rezyklierte Materialien

Kreislauforientierte 

Geschäftsmodelle

Separatsammlung von 

Wertstoffen

Eco-Design: Minimaler 

Materialeinsatz

Distribution mit fossilfreien 

Fahrzeugen

Wiederverwendung von 

Produkten

Rücknahme Produkt zur 
Wiederaufbereitung und 
Wiederverwendung

Modulares Design und 

Reparierbarkeit

Verpackung: Minimierung, 

Rücknahme, Mehrweg

Reparieren und 

Wiederaufbereiten

Recycling: Rücknahme 
und Verwertung von 
Komponenten und Materialien

Reduktion Anteil 

Primärrohstoffe

Garantieverlängerung und 

Ersatzteillieferung

Design für Demontage 

und Recycling

Keine toxischen Substanzen 
im Produktionsprozess

Kompostierbar, biobasiert, 
ohne toxischen Substanzen 
im Produkt

Standardisiertes Design

Verlängerung der Nutzungs-

dauer: Prozessanpassungen

Konsum & Nutzung

Stoffkreisläufe in Produktion: 
Rückgewinnung Chemikalien, 
Wasser, Energie

Kreislaufwirtschaftsansätze bei der Beschaffung
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Lichtsignalanlagen: Erneuerung LED und Steuerung 

(Dienstabteilung Verkehr)

Systemoptimierungen & Kosteneinsparungen 

Stromeinsparungen dank Ersatz aller 20'000 LED-

Leuchtfeldern der 400 LSA (2019-2024)

- vor 2000: 60W (hoher Serviceaufwand mit Glühbirnen)

- ab 2000: 15W (1. Generation LED)

- 2020-2024: 6W (2. Generation LED, sehr störungsarm)

➔ -39% Stromverbrauch innerhalb 5 Jahren
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Ausschreibung Textilverwertung Stadt Zürich/ERZ (2026-2035)
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Ausschreibung Textilverwertung Stadt Zürich (2026-2035)

(Entsorgung und Recycling Zürich, ERZ)

Medienmitteilung zur Ausschreibung

Ziele: 

1. Sortierung für kontrollierte Verwertung 

- Erhöhung Sammelmengen (ca. 10%)

- lokal vor global: möglichst lokale Verwertung

2. Entwicklung (lokale) Kreislaufwirtschaft

- lokale Wiederverwendung statt Wegwerfen

- Faser-zu-Faser-Recycling

3. Transparenz

- Keine Altkleider mehr ausserhalb Europas,

  Risiko von unkontrollierter Textildeponierung

  im globalen Süden reduzieren

- Aufbau Monitoring Alttextilverwertung

Medienmitteilung zur Vergabe

https://www.stadt-zuerich.ch/de/aktuell/medienmitteilungen/2025/01/textilverwertung-in-zuerich-soll-neu-organisiert-werden.html
https://www.stadt-zuerich.ch/de/aktuell/medienmitteilungen/2025/01/textilverwertung-in-zuerich-soll-neu-organisiert-werden.html
https://www.stadt-zuerich.ch/de/aktuell/medienmitteilungen/2025/08/neuerungen-bei-der-textilverwertung-und-sammlung.html
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Neuorganisation Textilverwertung

Der Zürcher Weg

(Legende: ZH Zürich / CH Schweiz / E EU und EWR / G Global)Zielesystem Angestrebte Anteile

Prio Nutzungskaskade Ziel 2029 2031 2033 2035

1 Reuse lokal ZH/CH​  10% 15% 15% 20%

2 Remanufacture ZH/CH/E*  0% 0% 5% 5%

3 Recycling E*/G*  20% 20% 25% 30%

4 Reuse E*​  25% 20% 15% 10%

5 Downcycling CH/E*  20% 20% 20% 15%

6 Thermische Verwertung CH​  25% 25% 20% 20%

Legende: ZHZürich / CHSchweiz / EEU und EWR / GGlobal
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Clever Ausschreiben und Einkaufen
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Kontakt: Sonja Gehrig, sonja.gehrig@zuerich.ch 

Kreislaufwirtschaft, Nachhaltige Beschaffung

Besten Dank!
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